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Sommerfest der Dalles-Ehrengarde 
Silke Meincke ist die 12. Owwermaschoresse der Dalles-Ehrengarde  

Budenheim. – Das Sommerfest 
der Dalles-Ehrengarde im Bier-
garten beim Goldenen Ritter war 
wieder gelungen. Der Biergarten 
ist schon ein Geschenk, wild-ro-
mantisch und hübsch hergerich-
tet. Einzig das Essen ließ leider et-
was zu wünschen übrig, konnte 
aber die gute Laune nicht trüben. 
Und so schritten die Anwesenden 
gut gesättigt zur Bedankung und 
Verabschiedung des 11. Owwer-
maschores. Im Namen der Garde 
dankte Gerd Mais Dirk Reinhart-
Mertens für die gute Führung in 
der vergangenen Kampagne mit 
einem milden, spritzigen Schlück-
chen – ganz nach Dirk Reinhart-
Mertens' Geschmack. Außerdem 
wünschte er ihm weiterhin ein gu-
tes Händchen als Präsident und 
übergab so das Wort an Dirk 
Reinhart-Mertens, der zur Aus-
rufung des 12. Owwermaschores 

der dalles-Ehrengarde schritt. 
Zunächst vereinzelt, klang bald 
der Name „Silke“ durch den Bier-
garten. In Anlehnung an die Sprü-
che, mit denen der neue OMA je-
weils in Amt gehoben wurde 
(„aufs Schild gehoben“, „den Staf-
felstab übergeben“, „das Ruder 
übernommen“) witzelte Dirk Rein-
hart-Mertens, die Garde wolle mit 
Silke Meincke kein Sträußchen 
ausfechten, sie solle bitte auch 
keine Vogel-Straußpolitik machen 
– sondern die Garde wolle ihr ei-
nen vierfarbbunten Strauß zu Fü-
ßen legen, bzw. überreichen. 
Gegürtet mit der Schleife des Ow-
wermaschores mischte sich OMA 
Silke Meincke wieder unter ihr 
Volk und es wurde noch lange ge-
plaudert und gescherzt. 

Zum Sommerfest traf sich die Dalles-Ehrengarde im Biergarten beim Goldenen Ritter.
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und über die Gemeindegrenze hinaus. 

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0

Jahrgang 1937 
Wir treffen uns am 2. August 
um 15 Uhr an der Unterfüh-
rung Heidesheimerstraße. 
Einkehr ab 16 Uhr „Zur Futter-
krippe“ Uhlerborn.

 Jahrgang 1944/45 
Das nächste Jahrgangstref-
fen findet am Mittwoch, dem 
1. August um 17.30 Uhr, in 
Gonsenheim im Restaurant 
„Gonsenheimer Hof“, Mainzer 
Straße 132, statt. 
Busabfahrt 16.56 Uhr, Linie 
68, Bushaltestelle Hauptstra-
ße. Fußgänger treffen sich um 
16.00 Uhr an der Dreifaltig-
keitskirche.

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699
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Hafenfest Ingelheim 2018 
Drei abwechslungsreiche Tage mit tollem Programm – Abschlussfeuerwerk am Sonntag 
Ingelheim. – Am letzten Juliwo-
chenende lädt die direkt am In-
gelheimer Rheinufer gelegene 
Jungaue wieder zum traditionel-
len Hafenfest ein. An den drei Ver-
anstaltungstagen, vom 27. bis 
zum 29. Juli erwartet die Gäste ein 
attraktives Programm mit Live-
Musik, Kinderunterhaltung, Oldti-
mertreffen und Musikfeuerwerk. 
Das Veranstaltungsgelände bietet 
zudem einen Vergnügungspark 
mit Fahr- und Spielgeschäften, ei-
nen Sommer-Krammarkt und na-
türlich ein reichhaltiges Getränke- 
und Speisenangebot an den 
Ständen der Ingelheimer Winzer 
und der verschiedenen Caterer. 
Für Stimmung auf der idyllischen 
Rheinaue sorgt auch die abend-
liche Illumination der großen Wei-
denbäume am Ufer. 
Das Sommervergnügen beginnt 
am Freitag, 27. Juli. Ab 16 Uhr öff-
net der Festplatz und lädt alle Be-
sucher zum Familiennachmittag 
mit vergünstigten Angeboten an 
Karussells, Spiel- und Fahr-
geschäften ein. Auch der Som-
mer-Krammarkt mit seinen ver-
schiedenartigen Anbietern von 
Schmuck, Mode, Gewürzen und 
Seifen aus aller Welt sowie Bürs-
tenwaren und vielem mehr öffnet 
zu diesem Zeitpunkt. 
Das Programm beginnt um 19 Uhr 
mit dem traditionellen Fassbieran-
stich, bevor ab 19.30 Uhr die In-
gelheimer Band „DisCover“ mit 
Party-Musik der 80er, 90er und 
aktuellen Chart-Hits die Open-Air-
Bühne auf der Jungaue rockt. 
Am Samstag, 28. Juli startet um 

10 Uhr das 2. Ingelheimer Oldti-
mertreffen im Rahmen des Hafen-
festes. Zahlreiche Old- und Young-
timer, Classic-Bikes, klassische 
LKW und Traktoren werden erwar-
tet und können begutachtet wer-
den. 
Ab 14 Uhr öffnen Festplatz und 
Markt ihre Türen. Kinder können 
sich von 14 bis 18 Uhr beim Kin-
derschminken mit ihren Lieblings-
motiven verschönern lassen, oder 
um 16 Uhr den Clown „Filou“ mit 
seiner Show auf der Open-Air-
Bühne bestaunen. 
Mit der Band „The Hatfields“ 
kommt am Samstag um 20 Uhr ei-
ne Country-Band aus Hessen 
zum Hafenfest. Die musikalische 
Bandbreite der Band reicht von 
traditionellem Country von John-
ny Cash, Willie Nelson über Sout-
hern Rock, Hillbilly Rock’n Roll, 
Rockabilly u.v.m. 
Auch am Sonntag, 29. Juli kom-
men ab 10 Uhr Freunde von klas-
sischen Fahrzeugen beim Oldti-
mertreffen auf ihre Kosten. Fest-
platz und Markt öffnen an diesem 
Tag um 11 Uhr. Zeitgleich beginnt 
das Bühnenprogramm mit „Susan 
Brown and the Ballin` Keen“, die 
mit Musik der 50er Jahre die frü-
hen Besucher des Hafenfestes 
empfangen. 
Von 14 bis 18 Uhr findet auch am 
Sonntag ein Kinderschminken 
statt. Die Mitglieder der „Initiative 
Frei-Weinheim“, die in mühevoller 
ehrenamtlicher Arbeit, das 1850 
erbaute Fischerhaus in der Schu-
bertstraße renoviert haben, laden 
Interessierte um 14, 15 und 16 

Krönender Hafenfest-Abschluss ist das Feuerwerk am Sonntag. 
(Foto: IKuM)

Uhr jeweils zu einer Führung 
durch das Fischerhaus ein. Eben-
falls um 14, 15 und 16 Uhr findet 
eine Führung zur Geschichte des 
historischen Kranfundamentes 
aus dem Jahr 1680 statt. 
Ab 19 Uhr sorgt die junge Binger 
Band „Schall & Rauch“ mit Hits 

der 80er und 90er Jahre für Stim-
mung auf der Open-Air-Bühne, 
bevor das Hafenfest um 22.15 Uhr 
mit einem großen Musikfeuerwerk 
endet. 
Weitere Information zum Hafen-
fest unter www.ingelheim-erle
ben.de. 

Nur begrenzte Mengen anliefern 
Auf den Wertstoffhöfen maximale Anlieferungsmengen beachten 
Kreis. – Die Wertstoffhöfe sind ein 
wichtiger Eckpfeiler der Abfallwirt-
schaft im Landkreis Mainz-Bingen 
und erfreuen sich großer Beliebt-
heit in der Bevölkerung. Auf den 
Höfen werden jedes Wochenende 
bis zu 500 Anlieferungen gezählt 
und viele Abfälle füllen die Contai-
ner. 
Um der Vielzahl der Kunden die 
Möglichkeit zu bieten, ihre Wert-
stoffe in haushaltsüblichen Men-
gen abgeben zu können, bittet der 
Abfallwirtschaftsbetrieb darum, 
sich an die erforderlichen Annah-
mekriterien zu halten. Die maxi-
male Anlieferungsmenge beträgt 

pro Öffnungstag eine Kofferraum-
ladung (ca. 600 Liter), beim Bau-
schutt beträgt die maximale Men-
ge 50 Liter.  
Der Abfallwirtschaftsbetrieb be-
obachtet zunehmend die Anliefe-
rung erheblicher Übermengen mit 
größeren Anhängern, die in kur-
zer Zeit die Kapazitäten der Con-
tainer auf den Plätzen überschrei-
ten und nachfolgenden Kunden 
ein Abladen unmöglich machen. 
Um den Betriebsablauf auf den 
Wertstoffhöfen bis zum Ende der 
Öffnungszeiten für alle Anlieferer 
aufrecht zu erhalten, ist der Abfall-
wirtschaftsbetrieb zur strikten Zu-

rückweisung von Übermengen 
gezwungen. Die Nutzung der 
Wertstoffhöfe ist auch nur Bewoh-
nern des Landkreises Mainz-Bin-
gen vorbehalten, da diese mit ih-
ren Müllgebühren die Leistungen 
finanzieren. 
Der AWB bittet um Verständnis 
dafür – im Sinne der Gleichbe-
handlung und um Konflikte auf 
den Wertstoffhöfen zu vermeiden. 
 Für Rückfragen steht die Abfall-
beratung unter 06132/7877080 
zur Verfügung. Weitere Informatio-
nen finden Interessierte auch un-
ter www.awb-mainz-bingen.de.

Jahrgang 1935/36 

Am Donnerstag, 16. August 
fahren wir mit dem Schiff Mö-
we der Firma Nikolay bei der 
Burgenfahrt mit.  
Die Abfahrt ab Budenheim ist 
um 10 Uhr, die Rückkunft ist 
um cirka 19 Uhr, der Preis be-
trägt 25 Euro. 
Damit wir zusammensitzen 
können, meldet euch bitte bei 
Reinhold Müller bis zum 31. 
Juli unter der Telefonnummer 
06139 – 8418 an. Bezahlt wird 
dann auf dem Schiff.
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Tiefbauarbeiten in der Kirchstraße 
Arbeiten werden in drei Bauabschnitten durchgeführt 
Budenheim. – Am 6. August be-
ginnen die Tiefbauarbeiten in der 
Kirchstraße, Bereich von Haupt-
straße bis zur Zufahrt Firma Beri-
cap GmbH & Co. KG. Im Zuge 
dieser Arbeiten wird durch die 
Mainzer Netze GmbH die Gaslei-
tung und durch die Gemeinde-
werke –AöR Strom-, Wasser- und 
Abwasserleitungen erneuert. 
Hierzu erklärt Vorstand Lothar 
Butzbach, dass vor dem Hinter-
grund des Alters der Leitungen 
zur Sicherstellung der Versor-
gung eine Erneuerung zwingend 
notwendig ist. 
Voraussichtlich bis Dezember 
werden die Arbeiten in drei Bau-
abschnitten erfolgen. Der erste 
Abschnitt umfasst den Bereich 
von der Zufahrt Firma Bericap bis 
zur Mitte Kirchstraße. Im zweiten 
Abschnitt wird von Mitte Kirch-
straße bis zur Hauptstraße ge-
baut werden. Während dieser Zeit 
ist die Zugänglichkeit zum Bahn-
steig von der Kirchstraße nicht 
gegeben. Bahnfahrer müssen 
während dieser Zeit entweder die 
Unterführung Hauptstraße – 
Rheinstraße oder den Treppen-
abgang an der Brücke benutzen.  
Abschließend wird von der Kirch-
straße die Hauptstraße gequert, 
damit die Leitungen in der Berg-
straße an den Bestand ange-
schlossen werden können. 
Dipl.-Ing. Pierre Trexler von den 
GwB weist darauf hin, dass sol-
che Bauarbeiten regelmäßig zu 

Unannehmlichkeiten und persön-
lichen Einschränkungen führen 
können. Die beiden Auftraggeber 
und die bauausführende Firma 

Kuschmann & Metz GmbH aus 
Nieder-Hilbersheim sind aber be-
müht, die Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich zu halten.

Katholische Kirche 
im Jahr 2050 
Budenheim. – Das Katholische 
Bildungswerk Rheinhessen lädt 
am Mittwoch, 8. August, um 19.30 
Uhr zu einem Vortragsabend mit 
anschließender Diskussion zum 
Thema „Katholische Kirche im 
Jahr 2050“ in den Saal des Mar-
got-Försch-Hauses ein. 
Alle Katholiken bewegt die Frage: 
Wie geht es weiter mit der Kirche, 
bei uns vor Ort, im Bistum, in 
Deutschland und in der Welt? Wie 
könnte das Gesicht und das Profil 
der Kirche der Zukunft aussehen? 
Der amerikanische Journalist 
John L. Allen zeigt in seinem Buch 
„Das neue Gesicht der Kirche: Die 
Zukunft des Katholizismus“ an-
hand von gegenwärtigen Entwick-
lungen mögliche Perspektiven für 
die Weltkirche auf. Auf dieses 
Buch bezieht sich der Vortrag.  
Referent ist Dominic Gilbert, De-
kanatsreferent im Dekanat Mainz-
Süd. 
Weitere Auskünfte erteilen  Maria 
Mühl (Telefon 06139/8015) und  
Dr. Volker Schmitt (06139/1680).

Ballett zum Mitmachen  
„Woche der offenen Tür“ im „Star Ballet“ 
Gonsenheim. – Zu ungelenk, zu 
kräftig, zu groß, zu alt – kaum ei-
ne andere Sportart ist mit mehr 
Vorurteilen behaftet als das 
Klassische Ballett. 
Falsch gedacht: Ballett ist eine 
Kunst, von der alle profitieren 
können, die Leidenschaft mit-
bringen. Ballett schult Haltung, 
Beweglichkeit, Ausdauer und 
Musikalität in jedem Alter und für 
jeden Körper. 
Das Gonsenheimer „Star Ballet“ 
lädt mit einer „Woche der offe-
nen Tür“ vom 13. bis 18. August 
zum Selbsttest ein. Wer sich für 
Ballett interessiert, aber noch 
zögert und hadert, kann sich 

während der Woche kostenlos 
an allen Kursen beteiligen oder 
darf einfach nur zuschauen. 
Über das Trainingsangebot für 
Kinder und Jugendliche sowie 
die Erwachsenenkurse infor-
miert die Homepage der Ballett-
schule (www.ballettschule-
mainz.de). Ausgenommen sind 
die Trainings der angehenden 
Profis. Aber hier lohne sich das 
Zuschauen ganz besonders, so 
Ballettschuldirektorin Irina Sta-
rostina. Die Profis schließen die 
Ballettwoche am Samstag, 18. 
August mit einer Aufführung um 
12.30 Uhr ab.

Garage gesucht 

Mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim 

ganz einfach zu finden! 
 

Unsere Anzeigenannahme: 
Telefon 06722/9966-0



Nr. 30 • 26. Juli 2018 Budenheim Seite 5

An ihrem 75. Geburtstag besuchte Ingelore Thieringer 
(Bild: erste Reihe, Mitte) aus Heidesheim das Waldschwimmbad in 
Budenheim. Mit einem Geburtstagslied im Hallenbad wurde sie 
von ihren Freundinnen und Mitschwimmern überrascht. Den 
Glückwünschen schließen sich die Gemeindewerke Budenheim 
an und animieren durchaus Geburtstagskinder im Hallenbad bzw. 
der angeschlossenen Cafeteria Geburtstage zu feiern.

Kanalspülung hat begonnen 
Arbeiten dauern bis Anfang August 
Budenheim. – Aktuell werden in 
Budenheim die Arbeiten für die 
Kanalspülung durch die Firma 
Gebrüder Hermann GmbH & Co. 
KG aus Schlierschied durch-
geführt.  
Zur Spülung wird durch Joachim 
Seeger und seinem Kollegen Si-
mon Müller ein Schlauch in den 
Kanal eingeführt und mit einem 
Wasserdruck von 120 bar werden 
Ablagerungen gelöst. Das Spül-
wasser wird abgepumpt und im 
Fahrzeug wieder aufbereitet, so 
kann das Wasser mehrmals be-
nutzt werden. In Budenheim wird 
dafür auch kein Trinkwasser ver-
wendet, sondern die Befüllung 

des Spezialfahrzeuges erfolgt an 
der Heßlerquelle mit Brauchwas-
ser. Das dabei eingesetzte Fahr-
zeug kostet rund 400.000 Euro. 
Während der Kanalspülung kann 
es zu punktuellen Behinderungen 
im Straßenverkehr kommen, so 
Vorstand Lothar Butzbach von 
den Gemeindewerken – AöR und 
bittet die Autofahrer um Verständ-
nis. Die turnusmäßige Reinigung 
der Kanäle dient der Leistungs-
fähigkeit und Aufnahmefähigkeit 
des Kanalsystems und ist aus be-
triebstechnischen Gründen zwin-
gend geboten. Die Arbeiten sollen 
Anfang August abgeschlossen 
sein.

Oldtimer Classic Days  
Benzingeflüster im Park von Schloss Waldhausen  
Budenheim. – Am Samstag und 
Sonntag 11. und 12. August, lädt 
der Oldtimer Club Rhein-Main 
(OCRM) wieder zu den Classic 
Days mit der 25. Internationalen 
Rhein-Main Oldtimerfahrt um den 
Rhein-Main Pokal ein. Am Sonn-
tag findet der 9. Frühschoppen 
statt.  
Start ist am Samstag um 9.30 Uhr 
im malerischen Ambiente des 
Schlossparkes Waldhausen. Bür-
germeister Rainer Becker wird 
120 historische Fahrzeuge auf die 
Reise schicken. Aus allen histori-
schen Epochen automobiler Zeit-
geschichte sind Oldtimer am 
Start.  
In diesem Jahr führt die Strecke 
an folgenden Kontrollposten vor-
bei: Mainz-Finthen, Ingelheim, 
Autohaus Peugeot in Gaulsheim, 
Bingen Zentrum, Waldalgesheim, 
Schweppenhausen, Wallhausen, 
Sankt Katharinen, Roxheim, Gul-
dental, Langenlonsheim Grund-
schule, Gensingen und Grols-
heim, wo Mittagspause ist.  
Hier geht es weiter zur zweiten 
Etappe ab 12.30 Uhr über Aspis-
heim, Sprendlingen, St. Johann, 
Gau-Weinheim, Wallertheim, 
Schimsheim, Wörrstadt, Venders-
heim, Wolfsheim, Engelstadt, Nie-
der-Hilbersheim, Laurenziberg 

Weingut Lich, Gau-Algesheim, In-
gelheim und Heidesheim Rat-
haus.  
Das Eintreffen im Ziel Schloss 
Waldhausen wird ab 14.50 Uhr er-
wartet. Bei der Siegerehrung ab 
18 Uhr sind die Schmuckstücke 
automobiler Geschichte im 
Schlosspark zu besichtigen. Auch 
die stilechte Kleidung zum Bau-
jahr der jeweiligen Oldies wird be-
wertet.  
Am Sonntag findet von 10 bis 16 
Uhr der 9. Oldtimer Frühschoppen 
statt. An diesem Tag wird die Ern-
tekönigin aus Heidesheim mit Ge-
folge die schönsten Oldtimer, his-
torischen Motorräder, Traktoren 
und Feuerwehrfahrzeuge prämie-
ren.  
An beiden Tagen werden die Zu-
schauer mit Live-Musik von der 
Band „Sky“ unterhalten.  
Die Teams der Oldtimer Rallye 
freuen sich auf informative Ge-
spräche zu ihren Fahrzeugen. 
Wer mit eigenem Oldtimer am 
Sonntag anreist, kann in den 
Schlosspark einfahren.  
Die gesamte Streckenübersicht 
mit Kontrollpunkten und Durch-
fahrtszeiten finden Interessierte 
im Internet unter „www.ocrm.de/
aktuell. 
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Vater-Kind-Zelten 
15 Väter und 17 Kinder der Villa Kunterbunt waren unterwegs 
Budenheim. – Unter Leitung von 
Christian Garlet zelteten 15 Väter 
und 17 Kinder (zwischen drei und 
sechs Jahren) in Odenbach an 
der Glan. 
Die erlebnisreichen Tage began-
nen mit dem Aufbau der Zelte und 
dem Entzünden des Lagerfeuers. 
Danach spielten die Kinder im 
Wald und suchten nur zur Nah-
rungsaufnahme (Stockbrot, 
Würstchen und Gummibärchen) 

ihre Väter auf.  
Nach einer kurzen Nachtruhe und 
einem ausgiebigen Frühstück fuhr 
die Gruppe am Samstag zum 
Wildpark auf den Potzberg. Bei 
der Greifvogelschau konnten die 
Flugkünste von Stein- und Seead-
lern aus nächster Nähe bewun-
dert werden. Ein aufziehendes 
Unwetter sorgte leider für ein ab-
ruptes Ende der Flugshow. Nach 
der Rückkehr zum Zeltplatz er-

warteten die Väter das prognosti-
zierte Unwetter, doch glücklicher-
weise kam es nicht. Nur einige 
weit entfernte Blitze erhellten von 
Zeit zu Zeit den Abendhimmel und 
erleichterten die Orientierung bei 
der obligatorischen Nachtwan-
derung im Wald.  
Müde von den vielen Erlebnissen 
kehrten alle am Sonntagvormittag 
nach Hause zurück. 

Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  

Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 28. und Sonntag, 
29. Juli 2018: 

Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777; 
Am Mittwoch, 1. August 2018: 
Dr. Schneider, Alfred-Nobel-Stra-
ße 7 a, Mainz-Gonsenheim, Tele-
fon 06131/470980. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 

an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Kurse bei der VHS 

Englisch – Konversation 
Welcome to time for talking. Ter-
min: Ab Donnerstag, 16. August, 
insgesamt zehn Termine, von 
18.30 bis 20 Uhr. 
Italienisch 
Termin: Ab Montag, 3. September, 
insgesamt zwölf Termine, von 18 
bis 19.30 Uhr. 
Weitere Informationen zu beiden 
Kursen und Anmeldung: VHS Bu-
denheim, Rebecca Christmann, 
Telefon 06139/5436, E-Mail 
vhs.budenheim@kvhs-mainz-
bingen.de oder online www.kvhs-
mainz-bingen.de.
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Kinderarzt in Budenheim  
Landtagsabgeordneter Thomas Barth unterstützt Bemühungen der Gemeinde Budenheim 
In einem Brief an den Vorsitzen-
den der Kassenärztlichen Vereini-
gung (KV) Rheinland-Pfalz hat 
sich der Landtagsabgeordnete 
Thomas Barth (CDU) für eine Nie-
derlassung eines Kinderarztes in 
Budenheim stark gemacht. „Bei 
Gesprächen mit Vertretern der 
kommunalen Verwaltung wurde 
an mich der mehrfach von Eltern 
wie auch von Erzieherinnen und 
Erziehern der örtlichen Kindergär-
ten geäußerte Wunsch nach ei-
nem Kinderarzt in Budenheim he-
rangetragen“, so der Politiker zur 
Motivation seiner Initiative.  

In dem Schreiben an die KV bittet 
Barth zu prüfen, inwieweit Mög-
lichkeiten bestehen, vor dem Hin-
tergrund der aktuellen Situation 
der regionalen Entwicklung der 
kinderärztlichen Versorgung in 
Budenheim und Umgebung einen 
Kinderarzt nach Budenheim zu 
bekommen.  
Budenheim hat mit fünf Kinder-
gärten und einer Grundschule 
(4-zügig) eine hohe Zahl an Kin-
dern, die vor Ort wohnen und dort 
in die Kindergärten und Schulen 
gehen. Zudem werden dort mehr 
als ein Drittel der Haushalte mit 

Kindern lediglich von einem El-
ternteil erzogen, denen mehrheit-
lich kein Auto zur Verfügung steht, 
um auf kurzem Weg einen Kinder-
arzt aufsuchen zu können, so die 
Argumentation der CDU-Buden-
heim.  
„Vor diesem Hintergrund unter-
stütze ich den Wunsch sowohl von 
Elternseite wie auch von Seiten 
der Gemeinde, Gemeindeverwal-
tung und Bürgermeister nach der 
Niederlassung eines Kinderarztes 
in Budenheim“, so Thomas Barth. 
Wie groß das Interesse vor Ort 
sei, zeige auch der Umstand, 

dass bei der geplanten Erweite-
rung des Budenheimer Rathau-
ses eigens Räumlichkeiten für ei-
ne Arztpraxis geschaffen werden 
sollen, ergänzen der designierte 
Bürgermeister von Budenheim, 
Stephan Hinz, und der Vorsitzen-
de der CDU Budenheim, Kai Hoff-
mann. Damit seien wichtige 
Standortfaktoren gegeben, um ei-
ne wirtschaftlich tragfähige Praxis 
in Budenheim betreiben zu kön-
nen, erklärt Thomas Barth, der 
sich auch weiterhin für das Anlie-
gen stark machen will. 

Initiative „ Zukunft Rhein-Main“ 
ZRM fordert Abschaffung des Rabatt-Systems der Fraport  
Rhein-Main. – Dass die Anwoh-
nerinnen und Anwohner am 
Frankfurter Flughafen aktuell ex-
tremen Fluglärm in der Nacht er-
tragen müssen, hängt auch mit 
dem sogenannten „Incentivepro-
gramm“ der Fraport zusammen. 
Billigflieger wie Ryanair, Condor, 
TUIfly und Co. sind maßgeblich für 
die zu beklagenden Verspätungen 
verantwortlich. Wie bekannt wur-
de, will die Fraport die derzeit gel-
tende Entgeltordnung zum 1. Ja-
nuar 2019 nicht anpassen – was 
bedeutet, dass auch das darin 
festgelegte Rabattsystem zur 
Neustationierung von Airlines am 
Frankfurter Flughafen weiter Gül-
tigkeit behalten würde. Mit den be-
kannten unerfreulichen Folgen für 
die Anrainer.  
Deutliche Kritik an diesen Plänen 

zur Entgeltordnung äußern die 
Sprecher der Initiative Zukunft 
Rhein-Main (ZRM) Thomas Will, 
Michael Antenbrink und Herbert 
Hunkel: „Wir lehnen die Fortfüh-
rung dieses Anreizprogramms 
entschieden ab. Es darf kein 'Wei-
ter so' geben bei der künstlichen 
Schaffung von Flugverkehr in der 
ohnehin schon unerträglich ver-
lärmten Rhein-Main-Region.“ An-
gesichts der ausufernden und 
nicht hinnehmbaren Missachtung 
des Nachtflugverbots sei es gera-
dezu ignorant, an der bisherigen 
Praxis festhalten zu wollen.  
Das Sprecherteam kann sich des 
Eindrucks nicht erwehren, „dass 
das Nachtflugverbot durch die 
Hintertür sukzessive ausgehebelt 
werden soll. Man nimmt billigend 
in Kauf, dass es am Ende des Ta-

ges nicht mehr für eine planmäßi-
ge Abwicklung der Flüge reicht 
und die Stunde von 22 bis 23 Uhr 
in der Folge regelmäßig über-
läuft.“ Durch das Ködern weiterer 
Airlines werde sich dieses Pro-
blem jedenfalls nicht entschärfen 
lassen.  
Erst durch eine Anhebung der 
Lärmentgelte in der Mediations-
nacht von jetzt 200 Prozent auf bis 
zu 550 Prozent nach Hamburger 
Vorbild und einer Abschaffung 
des Rabattprogramms könnten 
Anreize geschaffen werden, die 
im Interesse der fluglärmbelaste-
ten Bevölkerung liegen. „Deshalb 
muss die Entgeltordnung zwin-
gend geändert werden“, schlie-
ßen die ZRM-Sprecher ihre Mittei-
lung.

TGM stimmt zum 
Narhallamarsch an 
Budenheim. – Nach der Fast-
nacht ist vor der Fastnacht und 
vielleicht gibt es in Budenheim 
Fastnachtsbegeisterte, die nur so 
vor Ideen sprießen, wenn sie an 
die „fünfte Jahreszeit“ denken. Für 
diese Menschen hat die TGM Bu-
denheim ein Angebot: „Werden 
Sie Unterstützer der TGM-Närrin-
nen und Narrhallesen“. 
Die Turngemeinde nimmt alljähr-
lich am Budenheimer Fastnachts-
umzug am Fastnachtsamstag teil. 
Dafür werden bereits lange im 
Vorfeld nach eine Motto gesucht, 
dementsprechend die Kostümie-
rung geplant und bei einem Kos-
tümbastelnachmittag und dem 
darauffolgenden Umzug umge-
setzt. Geringer Aufwand für den 
Einzelnen, mit großer Wirkung für 
Alle. 
Dazu kommen Aufgaben wie der 
Einkauf des Wurfmaterials, das 
Einladen der Teilnehmer und na-
türlich das Mitlaufen am Zug. Da 
Fassenacht in der Gemeinschaft 
am Schönsten ist, freut sich die 
Turngemeinde über fastnachts-
begeisterte Närrinnen und Narr-
hallesen aus Budenheim, die Lust 
haben mitzumachen. 
Interessierte können sich einfach 
beim Veranstaltungsausschuss 
unter veranstaltung@tgm-buden-
heim.de oder in der TGM-Ge-
schäftsstelle melden. Wie so eine 
TGM-Narrengruppe aussieht, ist 
in der Bildergalerie zu sehen.
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Information 

& Buchung:

 Inhaber: Jörg Petry 
Kasselburger Weg 16 
54568 Gerolstein 
info@ake-eisenbahntouristik.de

Beratung
Buchung:  
Online:       www.ake-eisenbahntouristik.de

 06591 – 949 987-00
Mo.- Do.: 9-20 Uhr | Fr.: 9-18 Uhr | Sa.: 9-13 Uhr

Tagesfahrten mit dem 1. Klasse-Sonderzug AKE-RHEINGOLD

AKE-RHEINGOLD. Sich zurückversetzt fühlen in die „gute alte Zeit“, komfortabel erster 
Klasse reisen wie die Elite der Wirtschaftswunderära – großzügige Abteilwagen, frisch 
zubereitete Speisen im Restaurantwagen und der unvergleichbare Rundumblick aus dem 
Aussichtswagen mit Glaskanzel machen jede Reise zum einzigartigen Erlebnis.

Königswinter Brohl und Andernach 

©
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LEISTUNGEN: 
∙  An- und Abreise im nostalgischen 
1. Klasse- Sonderzug AKE-RHEINGOLD 
mit Sitzplatzreservierung, Aussichts-, 
Club- und Speisewagen 

·  Dampfzugfahrt mit der Brohltalbahn 
ab Brohl nach Oberzissen und zurück 

· ca. 4 Stunden Aufenthalt in Andernach 
· Persönliche AKE-Reiseleitung

ZUSTIEG UND REISEPREIS PRO PERSON:
Mainz-Mombach 
ab 09:13 Uhr 99,– € p.P.

ZUSATZPROGRAMM: 
∙ Stadtführung in Andernach  10,– € p.P. 
·  Besuch des Geysirs 
inkl. Schiffsfahrt  15,– € p.P.

LEISTUNGEN: 
∙  An- und Abreise im nostalgischen 
1. Klasse-Sonderzug AKE-RHEINGOLD 
mit Sitzplatzreservierung, Aussichts-, 
Club- und Speisewagen 

· ca. 5 Stunden Aufenthalt in Königswinter
· Persönliche AKE-Reiseleitung

ZUSTIEG UND REISEPREIS PRO PERSON:
Mainz-Mombach 
ab 09:45 Uhr 89,– € p.P.

ZUSATZPROGRAMM: 
Ausfl ug auf den Drachenfels 
mit Drachenfelsbahn 10,– € p.P.

Donnerstag, 16. August 2018 Samstag, 18. August 2018

Rheingau 
Echo-Leserreisen

Reisen Sie im nostalgischen Sonderzug AKE-RHEINGOLD am malerischen Rhein ent-
lang in den sagenumwobenen Ort Königswinter. Mit von seiner schönsten Seite zeigt 
sich das Obere Mittelrheintal, das zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt, bei einer 
moderierten Eisenbahn-Rundfahrt entlang der linken und rechten Rheinseite. Königs-
winter liegt am Fuße des Drachenfels und so können Sie sich auf die Fahrt mit der 
einzigartigen Drachenfelsbahn freuen. Erleben Sie einen Tag voller Rheinromantik, 
Mystik und Geselligkeit.

Die Fahrt mit dem AKE-RHEINGOLD führt zunächst in das malerische Brohltal. Be-
kannt für seine Mineralbrunnen ist der Ort Brohl, wo der Umstieg in ein weiteres nost-
algisches Gefährt erfolgt, nämlich in einen Dampfzug der Brohltalbahn. Während der 
Fahrt durch das Brohltal bis nach Oberzissen und zurück nach Brohl können große und 
kleine Besonderheiten entdeckt werden. Im Anschluss bringt der AKE-RHEINGOLD
seine Gäste nach Andernach, eine der ältesten Städte Deutschlands und Heimat des 
welthöchsten Kaltwasser-Geysirs, welcher per Schiff erreichbar ist.

Arbeiten unter Vollsperrung 
Zeitplan in der Binger Straße wird eingehalten 
Budenheim. – „Die Haus-
anschlussarbeiten mit allen Ge-
werken für Wasser, Strom, Gas, 
Abwasser, Telekommunikati-
onsleitungen für einen Neubau 
in der Binger Straße liegen im 
Zeitplan“, so Vorstand Lothar 
Butzbach von den Gemeinde-
werken am vergangenen 
Dienstagnachmittag. Zugleich 
bedankt er sich bei den direkt 
und vor allem auch indirekt be-
troffenen Anliegern für deren 

Verständnis für die Unannehm-
lichkeiten. Schließlich konnten 
die ausführenden Firmen und 
deren Mitarbeiter trotz des ex-
trem heißen Wetters die Arbei-
ten im Freien zügig und fachge-
recht abwickeln. Wenn keine 
„Überraschungen“ eintreten, 
kann die Vollsperrung zwischen 
Luisen- und Stefanstraße spä-
testens im Laufe des kommen-
den Montag, 30. Juli, aufgeho-
ben werden. Die Arbeiten in der Binger Straße liegen im Zeitplan.

Verteilen Sie Ihre Werbung in alle Haushalte! 
Mit z.B. einer Beilage in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim !!! 

Info-Telefon: 06722/9966-0
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Die erste Chorprobe nach der 
Sommerpause findet am Diens-
tag, 31. Juli im großen Saal des 
Bürgerhauses statt.

Singen macht froh! 
Verstärkung gesucht für unseren 
Seniorentreff – Chor 
Seit mehr als drei Jahren gibt es 
mittlerweile den Chor des Senio-
rentreffs, der sein Können schon 
bei einigen Festen gezeigt hat. 
Einmal wöchentlich wird diens-
tags von 17 bis 17.45 Uhr im Se-
niorentreff in der Erwin-Renth-Str. 
15 geprobt, wobei es weniger auf 
Notenkenntnisse oder Können 
ankommt als auf die Freude an 
der Musik und dem Singen.  
Geleitet wird der Chor von der Ge-
sangspädagogin Hannah Horras. 
Wenn Sie Spaß am Singen haben 
oder vielleicht auch früher schon 
einmal in einem Chor gesungen 
haben, sind Sie – unabhängig 
vom Alter – herzlich eingeladen, 
einmal unverbindlich zu unserer 
Chorprobe zu kommen.

Neue TGM-Kurse ab August – 
Restplätze verfügbar 
Die TGM bietet ab August wieder 
zahlreiche Sportkurse an. Für die-
se gibt es noch vereinzelte Rest-
plätze. Darunter etwas für Ent-
spannung und Beweglichkeit (Vi-
nyasa Flow Yoga, Faszien-Trai-
ning, Fayo, Faszio-Training für 
den Rücken), im Wasser (Aqua-
gymnastik im flachen und tiefen 
Wasser), für Kraft und Ausdauer 
(Athletik-Training, Zumba, Zumba 
Gold) und für Kinder und Jugend-
liche (Zumba Kids). Nicht nur Mit-
glieder der TGM können mit-
machen, sondern natürlich auch 
diejenigen Sportbegeisterten, die 
kein Mitglied sind. Es lohnt sich, 
denn das Angebot ist vielfältig: 
Training im Wasser 
Das sanfte Training der Aquagym-

nastik im flachen Wasser fördert 
vor allem Koordination und Be-
weglichkeit. Dadurch verbessert 
sich auch Bewegungssicherheit 
an Land. Das Training trägt dazu 
bei, dass Alltagssituationen siche-
rer bewältigt werden können. 
Aquagymnastik im tiefen Wasser 
orientiert sich am klassischen Bo-
dystyle und Aerobic. Die Bewe-
gungen sind einfach nachzuma-
chen, der ganze Körper wird in 
Anspruch genommen und im 
Wasser werden die Gelenke be-
sonders geschont. 
Entspannungskurse 
Vinyasa Flow Yoga kombiniert dy-
namisch-fließende, kraftvolle Be-
wegungen mit bewusster Atmung. 
Der Kurs ist für Anfänger und Fort-
geschrittene geeignet, da die ein-
zelnen Übungen je nach Trai-
ningszustand individuell in ihrer 
Intensität variiert werden können. 
Faszien-Training (Abends und 
Vormittags) hilft gegen Verspan-
nungen, Unbeweglichkeit und 
Schmerzen vom Kiefer bis zum 
Fuß. Gesunde Faszien sollten, 
wie ein Spinnennetz elastisch, 
aber gleichzeitig kraftvoll sein. 
Langanhaltende hohe Belastun-
gen oder Bewegungsmangel füh-
ren dazu, dass die Faszien an den 
jeweiligen Muskeln verkleben und 
sich verkürzen. Das Training hilft 

dabei, die Faszien wieder elas-
tisch und kraftvoll zu machen. Neu 
im Faszien-Kosmos sind Fayo und 
Faszio-Training für den Rücken. 
Kraft- und Ausdauerkurse 
Athletik-Training stärkt den ge-
samten Körper durch gezielte 
kräftigende Übungen. Es ist ein 
Fitnesstraining, das vielfältige 
athletische Fähigkeiten fördert: 
Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit, 
Beweglichkeit und Koordination. 
Zumba® kombiniert Kraft- und 
Ausdauertraining mit Dehnungs-
sequenzen und bietet somit ein 
umfangreiches Fitnessprogramm. 
Zumba® Gold richtet sich an akti-
ve ältere Menschen sowie an alle, 
die ihre Kondition langsam und 
gezielt aufbauen möchten. Die 
Bewegungen sind einfach nach-
zumachen und werden Schritt für 
Schritt erlernt. Quasi nebenbei 
werden Haltung und Koordination 
verbessert, langsam Muskeln auf-
gebaut und insgesamt wird der 
Körper gestrafft. 
Kurse für Kinder 
Zumba® Kids ist eine auf Kinder 
abgestimmte energiegeladene 
Tanz- und Fitnessparty. Es ist ein 
Bewegungskonzept mit einem ho-
hen Spaß- und Motivationsfaktor. 
Die Kinder erlernen auf spieleri-
sche Weise Choreografien. Bei 
rhythmischer Musik und coolen 

Tänzen wird Merkfähigkeit, 
Selbstvertrauen, Disziplin und 
Teamwork gefördert.

Nordic-Walking schnuppern 
Budenheim. – Ab dem 9. August 
bietet die TGM vier Einführungs-
stunden in „Nordic Walking“ für 
Anfänger immer donnerstags ab 
18.30 Uhr an. Die Gruppe, unter 
Leitung von Patricia Weis, trifft 
sich am Parkplatz am Lenneberg-
wald. 
(Nordic-)Walking ist forciertes Ge-
hen, Konditions- und Ausdauer-
training für Menschen jeden Al-
ters. Das Tempo richtet sich ganz 
nach den Fähigkeiten der Teilneh-
mer und wird dann Schritt für 
Schritt gesteigert. (Nordic-)Wal-
king verbessert die Gesundheit, 
stärkt das Herz-Kreislaufsystem, 
verbessert die Körperhaltung und 
verbrennt Kalorien. Außerdem 
macht der Sport in der Gruppe 
mehr Spaß. Man kann mit Stö-
cken oder ohne laufen, passende 
Sportschuhe sind unbedingt zu 
empfehlen. Für Fragen steht Trai-
nerin Patricia Weis unter Telefon 

0171/5460832 zur Verfügung. 

Schnupperkarte 

Man kann bei der TGM mit der 
Schnupperkarte einen Monat lang 
kostenlos alle regulären Sport-
angebote nutzen. Ob Gesund-
heits- oder Fitnessangebot, Tisch-
tennis oder Ballsport, Kindertur-
nen oder Nordic-Walking: Mit der 
Schnupperkarte kann man alles 
ausprobieren und das ideale 
Sportangebot für sich finden. Die 
Schnupperkarte ist bei allen 
Übungsleitern erhältlich, kann 
aber auch von der Geschäftsstelle 
ausgestellt werden (Telefon 
06139/8788). Ausgenommen von 
diesem Monats-Schnupperange-
bot sind lediglich die Kurse (z.B. 
Zumba, etc.) sowie die Kurse im 
Schwimmbad. Hier wird jedem In-
teressierten ein einmaliges 
Schnuppertraining gewährt.
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Heimat-Zeitung Ausflugstipp 

Ein Militärflugplatz wird zum Gartenparadies 
Landesgartenschau in Würzburg lädt zum Entdecken, Mitmachen, Spielen und Staunen ein 
Wer in diesen Sommerferien noch 
ein Ausflugsziel für die Familie 
sucht, sollte sich einen Tag für die 
Landesgartenschau in Würzburg 
reservieren: Ein ehemaliger Kar-
toffelacker und US-Militär-Flug-
platz haben sich in eine wunder-
bare Park-, Garten- und Spiel-
landschaft verwandelt, die nach 
dem Motto „Wo die Ideen wach-
sen“ zum Entdecken, Mitmachen, 
Spielen und Staunen einlädt. 
Bis zum 7. Oktober lädt die Lan-
desgartenschau in Würzburg im 
Zeichen eines orangefarbenen 
Schmetterlings, der den Buchsta-
ben „W“ bildet, zu einem ab-
wechslungsreichen Programm für 
Kinder, Erwachsene und Senio-
ren, bei dem man t nicht nur selte-
ne Gewächse und blühende 
Landschaften erleben kann.  
Das beginnt gleich am Hauptein-
gang Belvedere, wo sich direkt ei-
ne Bushaltestelle mit Verbindung 
zum Hauptbahnhof anschließt 
und ein riesiger Parkplatz nur we-
nige Gehminuten entfernt 1.000 
Autos Platz bietet. Direkt hinter 
den Kassen geht es in die „Will-
kommensgärten“, wo zahlreiche 
Aussteller zwischen Rosen- oder 
Apfelgärten mit Kirschkernböden 
über aktuelle Themen rund um 
Natur und Gartenkunst informie-
ren und Anregungen für den eige-
nen Balkon oder Garten geben. 

Rundfahrt 

Wer einen guten Überblick über 
die 28 Hektar große Gartenschau 

gewinnen will, sollte zunächst mit 
der Elektrobahn eine Rundfahrt 
unternehmen. Auch wenn man 
gut zu Fuß ist, bleibt danach noch 
viel zu erlaufen, für Menschen mit 
Handicap, nicht mobile Erwachse-
ne oder Kinder gibt es viele hilfrei-
che Möglichkeiten schon direkt ab 
dem Kassenbereich. Mit der klei-
nen Bahn geht es von den Will-
kommensgärten aus durch ein Tor 
zu großen Parkrasenflächen, die 
einst eine Landebahn waren und 
jetzt mit einem Weitblick auf Au-
genhöhe mit der Festung Marien-
berg und auf die Weinberge hin 
punktet. 
Ein drei Kilometer langer Weg, der 
um die gesamte Anlage herum-
führt, verbindet den Park mit dem 
Zugang zur Würzburger Innen-
stadt. Dieser sogenannte Belt 
Walk, ein klassisches Element der 
englischen Landschaftsarchitek-
tur, bietet wechselvolle Ausblicke 
auf Stadt, Natur und Geschichte. 
Entlang des Weges reihen sich 
Zeitfenster auf, die den Blick auf 
historische Spuren rings um den 
Park lenken. Denn die Landesgar-
tenschau lädt auch zu einer Zeit-
reise durch die facettenreiche Ge-
schichte dieses Areals ein. Ent-
lang eines Rundweges reihen 
sich 15 interaktiven Stelen auf, die 
den geschichtlichen Gesamt-
zusammenhang an authenti-
schen Orten dokumentieren. Eine 
Ausstellung in der historischen 
Tankstelle vermittelt Aspekte der 
Fliegerei sowie der Nutzung des 
Geländes als Militärbasis. Denn 

Wundervolle Blumengestecke sind in der ehemaligen Flugzeug-
halle zu sehen.  

auf der aussichtsreichen Hochflä-
che mit wechselvoller Geschichte 
entsteht mit dem Landesgar-
tenschaugelände gerade der 
neue Stadtteil Hubland mit gro-
ßem Park, vielfältigen Wohnfor-
men, zentralen Einrichtungen und 
sozialer Infrastruktur. In den Wis-

sensgärten werden dazu innovati-
ve und kreative Ansätze vor-
gestellt. Themenfelder wie Ernäh-
rung, Gesundheit oder Mobilität 
werden in spannenden Beiträgen 
präsentiert. Unter dem gemeinsa-
men Titel „Klimawelten“ legen 
mehrere Beiträge einen besonde-

Ein riesiges Wasserbecken mit unterschiedlich hohen Steinen am 
Wiesenpark, der einstigen Start- und Landebahn, lädt zum Was-
sertreten ein.  Der Phantasie der Floristen sind keine Grenzen gesetzt.  
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Auch der Weinbau spielt bei der Würzburger Landesgartenschau 
eine große Rolle mit Rebenanpflanzungen, einem Weinstand und 
Bocksbeuteln, auf denen man chillen kann, oder die zu Kunstwer-
ken wurden.  

Vielfältige Spielewelten, wie hier ein Spielplatz angelegt an das Ur-
zeitmeer, das es dort einst gab, laden nicht nur die kleinen Besu-
cher zum Staunen ein. 

Herrliche Gartenoasen gibt es auf der Würzburger Landesgarten-
schau zu entdecken.  

ren Fokus auf den Klimawandel. 
Das Hubland war einst Tummel-
feld junger Flugpioniere. In dieser 
Tradition präsentieren Vorausden-
ker der Hochschulen Würzburgs, 
aus Initiativen und Start Ups, vi-
sionäre Ideen im gläsernen Cu-
bus des Gründerzentrums und im 
Experimentierlabor LAB 13. In 
den Zukunftsgärten werden visio-
näre Gebäude gezeigt , die nach-
haltiges Wohnen auf engstem 
Raum sowie mehr Mobilität er-
möglichen und Gegenentwürfe 
zur Wegwerfgesellschaft bieten. 
Das Herzstück der Landesgarten-
schau ist der 28 Hektar große 
neue Stadtpark, der den „Alten 
Park“ mit seinem prächtigen 
Baumbestand mit einbezieht. Hier 
führen Wege vorbei an Langgras-
wiesen und Baumgruppen, die für 
ein wechselvolles Spiel von Son-

ne und Schatten sorgen. An die 
einstige Startbahn, um die der 
Großteil des Rundwegs führt, er-
innern unter anderem vorwiegend 
mit orange und gelb blühenden 
Blumen bepflanzte Beete, eine 
Reminiszenz an die früheren Mar-
kierungen auf dem damaligen gi-
gantischen Asphaltstreifen. Einige 
Wohnblocks, die direkt auf dem 
Gartenschau-Gelände stehen, 
wurden im Herbst vergangenen 
Jahres fertig gestellt, die Wohnun-
gen darin sind bereits zum größ-
ten Teil verkauft oder vermietet. 
Die Bewohner haben nun einen 
exklusiven Blick auf weite Teile 
des Geländes. 

Aktivband 

Die Rundfahrt mit der kleinen 
Elektrobahn, die extra für die 

Überwindung der weiten Strecken 
der Schau angeschafft wurde, 
führt vom Haupteingang Belvede-
re entlang des riesigen Rasen- 
und Wiesenstreifens, der einst ei-
ne Landebahn war und entlang 
der Eschenallee, an der unter 
schattigen Bäumen ein Aktivband 
eingerichtet wurde: Spielfelder la-
den zum Aktivsein ein und hier 
können sich Sportbegeisterte 
zum Beachvolleyball, Streetball, 
Boule, Streetsoccer, Tischtennis, 
Trampolinspringen oder Slack-
linebalancieren verabreden oder 
an einem der vielen Sportangebo-
te teilnehmen, die alle im Eintritts-
preis enthalten sind. Auch Zeit 
zum Entspannen in einer der Hän-
gematten am Aktivband ist hier 
angesagt.  
Für alle Sonnenanbeter lädt der 
Wiesenpark der ehemaligen Lan-
debahn zum Verweilen ein.  

Kinderparadies 

Immer auf dem Grünstreifen ent-
lang führt die Schau dann über ein 
erfrischendes Wasserbecken, in 
dem verschieden hohe Steinplat-
ten mit unterschiedlicher Oberflä-
che und Springbrunnen zu einer 
Abkühlung für die Füße einladen, 
in den westlichen Teil der Schau 
mit dem Flying Circus, wo gemäß 
dem Gelände, das einmal Start-
bahn von Flugpionieren war, das 
Thema „Abheben“ eine wichtige 
Rolle spielt. So laden hier eine 
Vielzahl von Spielgeräten ein, in 
die Lüfte abzuheben. Klein und 
Groß können sich auf einer Rie-
senschaukel, einem Spieltower, 
einer großen Seilrutsche sowie 
auf Schiffschaukeln und Trampoli-
nen und im Osten auf einem Klet-

terflugzeug tummeln. Im rot-weiß 
gestreiften Zirkuszelt des „Flying 
Circus“ sind ebenfalls Spiel, Spaß 
und jede Menge Action angesagt. 
Hier können Kinder mit ihren Be-
gleitern Vogelhäuser bauen, Lam-
pions basteln, Hacky Sacks sel-
ber machen und gleich ausprobie-
ren, Bilder malen und spielen bis 
die Manege wackelt. Zusätzlich 
gibt es Terrassengärten, im öst-
lichen Teil einen Spielplatz der be-
sonderen Art mit einem Riesen-
ceratit zum Klettern und Rutschen 
und anderen Spielgeräten in Form 
von Fossilien, Schnecken und 
Muscheln als eine Reminiszenz 
an das Urzeitmeer, das sich vor 
Jahrtausenden hier befand. In die-
sen Spielewelten können Kinder 
Raum und Zeit mit allen Sinnen 
erfahren und ihrer Phantasie frei-
en Lauf lassen. So kann man auch 
am Kreativmarkt in einem Contai-
ner eine Welt im Dunkeln mit allen 
Sinnen ertasten, erschmecken, 
erriechen und erfahren. Der Krea-
tivmarkt selbst lädt zum Bummeln 
und Einlaufen schöner Dinge rund 
um den Garten ein. Auch unge-
wöhnliche Kunstwerke sind hier 
zu bewundern: Zwei Meter hohe 
Bocksbeutel wurden in Kunstwer-
ke verwandelt und bilden den 
Übergang in ein grünes Auditori-
um mit Rebenanpflanzungen, ei-
nem Weinstand mit Weingarten 
und Sitzsäcken in Bocksbeutel-
form.  

Themenwochen 

Alle 14 Tage „erfindet“ sich die 
Landesgartenschau Würzburg 
neu und lädt zu unterschiedlichen 
Themenwochen ein, die immer an 
einem Freitag beginnen und von 
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der Fliegerei zur Kommunikation, 
von der Innovation zur Vielfalt, von 
Amerika zur Entschleunigung füh-
ren. Im zweiwöchigen Wechsel er-
fahren die Besucher zum Beispiel, 
wie Bäume miteinander kom-
munizieren und warum wir von 
den Bienen eine Menge lernen, 
können historische Flieger be-
wundern und dabei Händels Feu-
erwerksmusik lauschen. Dabei er-
strecken sich die Themenwochen 
auf möglichst viele Bereiche und 
Aspekte: Von der Kulinarik zur Ge-
schichte, von der Natur zur Urba-
nisierung, von der Bewegung zur 
Forschung.  
Ein Höhepunkt sind die westlich 
vom Wiesenpark neben den Ter-
rassengärten zu entdeckenden 
Blumenwelten mit inbegriffener 
Zeitreise: In wechselnden Aus-
stellungen werden in der Blumen-
halle die schönsten floristischen 
Besonderheiten in spektakulären 
Farbenspielen und die neuesten 

Trends aus der Welt der Blumen 
präsentiert. 

Samenspender 

Bei den benachbarten Terrassen-
gärten kann man sich in den Zu-
kunftsgärten Ideen und Eindrücke 
für eigene Gärten holen. Kleine 
Oasen mit Badeteich, Bachlauf 
mitten durch den Rasen und 
Hochbeeten in allen Variationen 
bis hin zum rollbaren Beet im aus-
gedienten Einkaufswagen gilt es 
zu entdecken. Ein Stück den Berg 
hinauf belohnt eine Gartenoase 
mit Spalierobst und Rankpflanzen 
und ein am Gelände abschließen-
der Wein- und Biergarten die Mü-
he des Hinaufgehens.  
Überall laden Themengärten mit 
naturnahen Teichen, Nutzgärten, 
die auch mal in alten Autos ange-
legt sind, oder eine als „Suppen-
dose“ getarnte riesige Röhre zum 
Schmunzeln, entdecken und 

nachmachen ein. Da gibt es In-
sektenhotels in allen Variationen, 
Kräuterbeete und schon mal ei-
nen Zigarettenautomaten, der 
sich in einen „Samenspender“ 
verwandelt hat. Viele Vereine und 
Institutionen haben sich in den 
Gartenhäusern der Themengär-
ten niedergelassen und laden zu 
Beratungsgesprächen und Infor-
mationen ein.  
Natürlich fehlt auch nicht die Kir-
che mit beeindruckender Archi-
tektur: Als Spiegelpyramide mit 
Lichtspielen lädt Trinitatis im west-
lichen Wiesenpark zum Innehal-
ten ein und gleich nebenan bietet 
ein Musterfriedhof verschiedene 
Möglichkeiten zur modernen 
Grabgestaltung an.  

Gastronomie 
und Picknick 

Auch gastronomisch bietet die 
Gartenschau für jeden Ge-

schmack etwas: Da gibt es am al-
ten Tower ein amerikanisches Di-
ner und einen Burgertruck, den 
Wein- und Biergarten, ein Zeltres-
taurant und den Foodcourt. Von 
Pommes über Pizza und die 
Würzburger Vesperplatte bis zu 
Kuchen und Eis reicht das Ange-
bot. Natürlich darf sich jeder sein 
Picknick mitbringen, Sitzgelegen-
heiten gibt es überall. 
Damit nicht genug, bietet die Gar-
tenschau täglich Veranstaltungen, 
die im im Eintrittspreis enthalten 
sind: Auf mehreren Bühnen und 
Spielstätten wird ein vielfältiges 
Programm von Straßenmusik und 
Varieté über das „PULS Garten-
fest“ in Zusammenarbeit mit dem 
jungen Radio des Bayerischen 
Rundfunks, der Las Vegas Elvis 
Revival Show oder dem afroame-
rikanische Musikfestival „Yeah 
Man“ geboten. Bis hin zu Film-
musik und Chansons reicht das 
Angebot. 



Ihren Geburtstag feiern: 
26. 07.   Viviani, Hildegard   75 J. 
31. 07.   Eschinger, Irene   75 J. 
01. 08.  Winter, Baldur   80 J.
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Abendsprechstunde des Bürger-
meisters im August 2018 
Die Abendsprechstunde des Bürger-
meisters im August findet statt am 
Donnerstag,  
02. August 2018, in der Zeit von 
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Budenheim, 23. Juli 2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
In Vertretung 

(Andreas Weil) 
Erster Beigeordneter

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 
 

Montag , 30.07.2018  
09.30 Uhr Sitztanz (1 Euro) 
15.00 Uhr Der große Preis 
17.30 Uhr  Parkinson – Gymnastik  
Dienstag,  31.07.2018  
15.00 Uhr Die Dienstagsmaler 
17.00 Uhr  Probe Seniorenchor  
Mittwoch,  01.08.2018  
15.00 Uhr  Gedächtnistraining  
Donnerstag , 02.08.2018 
 15.00 Uhr Stadt – Land – Fluss  
Freitag,  03.08.2018 
 14.30 Uhr Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim 
15.30 Uhr  Bingo  
– Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
–  Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe) 
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490).  
Budenheim, 23.07.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
In Vertretung 

(A.Weil) 
1. Beigeordneter

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, 29.7.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr. 
Stefan Volkmann) 
 Die weiteren regelmäßigen Ver-
anstaltungen entfallen während der 
Sommerferien. 
Büro-Öffnungszeiten 
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mittwoch, 
9.00 - 12.00 Uhr,  
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag, 9.00 - 12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, Tel.-
Nr. 368

Katholische 
Pfarrgemeinde 

Freitag, 27.7.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht, Ma-
rienkapelle 
  Samstag, 28.7.2018 
18:30 Uhr  Vorabendmesse 

Sonntag, 29.7.2018 
10:00 Uhr  Hochamt für die Pfarr-
gemeinde 
Mittwoch, 1.8.2018 
18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
     18:30 Uhr  Heilige Messe 
     19:30 Uhr  Treffen Bibelkreis, Büche-
rei 
Freitag, 3.8.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht, Ma-
rienkapelle 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May) 
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
geöffnet. Das Verkaufsteam freut sich 
auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt regelmäßig 
montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus und freut sich jederzeit 
über neue Sängerinnen und Sänger.

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Von Haus zu Haus 

Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim 
wird in der gesamten Gemeinde gelesen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserates. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-9966-0

Soul- und RnB-Sänger

www.dominick-thomas.de
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Turnier der 
Ortsvereine 

Budenheim. – Der FV Buden-
heim veranstaltet am Samstag, 4. 
August, auf dem Waldsportplatz 
wie in den Jahren zuvor sein be-
liebtes Turnier der Ortsvereine, 
Betriebs- und Freizeitmannschaf-
ten. 16 Teams werden ab 10 Uhr 
in vier Gruppen um den Sieg spie-
len. Bei allem sportlichen Ehrgeiz 
soll jedoch der Spaß am Fußball-
sport und Fairplay im Vorder-
grund stehen. 
Nach der Siegerehrung durch 
Bürgermeister Günter Becker 
sind alle Teilnehmer und Besu-
cher zu einem gemütlichen Mit-
einander eingeladen (Freibier 
steht schon bereit). 
Während der Veranstaltung ist für 
das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt.

Weit stieß Cedric Reinhart die 6 kg-Kugel im Mannheimer Mi-
chael-Hoffmann-Stadion. Mit 15,08 m konnte er seine bei den 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften vor vier Wochen in Hamm auf-
gestellte Saisonbestleistung um 44 cm verbessern und gewann 
den Wettbewerb. Mit dieser Weite wird er aktuell auf Platz 12 der 
deutschen Bestenliste im Kugelstoßen der U20 geführt.

Sport



Gemeindeverwaltung Budenheim

Im Fachbereich 2 - Bürgerdienste - der
Gemeindeverwaltung ist umgehend eine

zunächst auf ein Jahr befristete Stelle

als Sachbearbeiterin / 
Sachbearbeiter 

(EGr. 8 TVöD)

in Vollzeit zu besetzen.

Ihre Aufgaben:
• Bearbeitung von Sozialhilfeangelegenheiten im 

Bereich SGB II (Grundsicherung für Arbeitsuchende 
und Hilfe für Wohnsitzlose)

• Hilfen für AsylbewerberInnen; sonstige soziale Hilfen 
und Leistungen

• Bearbeitung von Sozialhilfeangelegenheiten im 
Bereich SGB XII (u.a. Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung)

• Annahme und Weiterleitung von Anträgen aus 
der gesetzlichen Rentenversicherung

• Kostenerstattungen nach der Delegationssatzung 
(Landkreis Mainz-Bingen)

• Erstellung von Statistiken   

Wir erwarten:
• erfolgreich abgeschlossene Verwaltungsausbildung   
(s.u.)

• Kenntnisse der einschlägigen sozialhilferechtlichen 
Vorschriften

• EDV-Kenntnisse im Bereich MS-Office und idealer-
weise von CIP und SGB XII-Fachverfahren 
(PROSOZ)

• Eigeninitiative, Teamfähigkeit, Organisationsgeschick 
und Verantwortungsbewusstsein

• gute Kommunikationsfähigkeit und Freude am 
Umgang mit Menschen

Bewerben können sich ausschließlich für den öffentli-
chen Dienst ausgebildete BewerberInnen, d.h. Verwal-
tungsfachangestellte sowie Tarifbeschäftigte mit
abgeschlossener Angestelltenprüfung.

Die Vergütung richtet sich nach den einschlägigen 
Bestimmungen des TVöD.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Bewerbungsunterlagen (Online-Bewerbungen
an info@budenheim.de bitte nur mit einem pdf-Anhang)
bis zum 13. August 2018 an:

Gemeindeverwaltung
Büroleitung
Berliner Straße 3
55257 Budenheim

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der 
Rufnummer: 06139/299-110

Wir trauern um einen guten Freund, 
der plötzlich und unerwartet von uns gegangen ist.

Andreas,

wir werden dich vermissen und die wunderschöne
Zeit die wir gemeinsam mit dir verbringen durften. 

Diese wird uns auf ewig unvergesslich bleiben.

Claudia und Burkhard
Angelika und Heinz-Peter

Karin und Maren
Olga und Otto

Suche ab sofort
Versandhelfer/in
auf 450,-€ Basis

oder halbtags 
für leichte und einfache

Verpackungstätigkeiten in

55257 Budenheim.
om@smm.de

Tel. 06139/916311
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Auflösung des Rätsels

 
Redaktions- und Anzeigenschluss 

für die nächste 

Heimat-Zeitung 

ist am Montag um 16 Uhr! 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM



50 Jahre

Jeden Dienstag im August 
eine Mondscheinfahrt durch 
den Inselrhein bis Bingen

Abfahrt Budenheim 19.00 Uhr
Einlass 18.00 Uhr

Rückkunft ca. 22.15 Uhr
Preis p.P. 15,- €

Reservierung erwünscht.

Personenschifffahrt  Nikolay 
Tel. 06139/2415 oder 378

Fax 06139/291985

AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 01.08.2018

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Clemensstraße 1, 55262 Heidesheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

ZU GUTER LETZT

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

Ab Montag

dem 30.07.2018

setzen wir wieder

den Hobel an

A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150

e.mail hofmann@dach-mainz.de Ÿ www.dach-mainz.de

Budenheim
1-Zi-App., 25 m²,

voll möbliert, sep. Eingang.
An Wochenendfahrer zu
vermieten. Miete 350,- €

inkl. NK.
Telefon 06139/6377

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband-

und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, 
Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und Porzellan-

figuren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

Erfolgreich werben mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim! 

Unsere telefonische Anzeigenannahme erreichen Sie  
Mo. bis Do. bis 16 Uhr und Fr. bis 12 Uhr unter 

Telefon: 06722-9966-0


